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Beilage zu Nr . 284 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 2 . Dezember 1868 .

Die Herreü G . Müller S5 Gons , in Karlsruhe und
^ 622 in Baden - Baden

«ni>von uns beauftragt , von unseren hypothekarisch gesicherten 5°/o Pfandbriefen , deren Verzinsung in effektivem
gilber ohne Abzug stattfindet, und welche durch Verloosungcn am 1. Februar und 1 . August jeden Jahres

neri heimbezahltwerden, zum Cours von SL "/, zn verkaufen.
Mir»» dm 1. Oktober 1868.

Kais Kölligl . Privil . allgemeine österreichische Bode « Credit -Anstalt .

rur Vermeiltung von Irrtkümern bitten wir 2usenlinngen unck briete SN unser LltbsxrllnästsL
geUßPpäratSll-kLdrikrtjollSLSSLbättunter vollstsnäixer kereicdnunx unserer kirms

Î rLv<Lr»6l» Sk 0 «u»p . Ln MviSeLberK
ill wscden , 6s sieb in den letzten lsgsn ein KescdSkt unter 6er kirms kisvksr <b Lamp , in diesiger
Sl,6t xediI6et bst. _

» - „ - u, - , - , , 7. »o, . k
'
isLftsr Ä 6omx >.

IVr I - stttso » 8 »» » ! <<
da« bewährteste Heilmittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art , als : Gesichts - , Brust - ,
Hals- und Zahnschmerzen , Kopf- , Hand - und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh u. s. w .
Me anderen Gichiwatten sind nur Nachahmungen . In Paketen zu 30 Kr. und halben zu 1k Kr . bei

Z.p.751._ H » ,,8Svr , Amalien - und Karlsstraße 19 in Karlsruhe
Z .p .835 . Die viel¬

fachst erprobte und empfohlene
Schweiz , kann in Töpfen zu 3 fl . sowohl durch den Erfin
l iaradin Hanget , Großherzogl. Hoflieferant in Karlsruhe ._ ^ —

Preise
lohne Verbindlichkeit )

der im Zollkeller zu Ludwigshafen a . Rh . lagernden

französischen und spanischen Weine
von C . Ä . Heinrich Müller in Nürnberg .

I86! r LorSüLluc-Nsfloe . fl . 6V, j
. „ kronssc VbsttsLu So Nsnco . . „ 7V»
, „ 81 . Lmllion . „ 8V ,
„ . « ß6oc 81 . Irursnl . . . . „ 8V»
, . «Ißckoo 81 . ckuliv» . 9 ?/.
. „ VdLIvrn Nirrxnux . . 10V. ,
, korlo ckoruplxa . „ 11 !

Die Weine, die alle direkt eingekauft sind und 20 pCt. Zollrabatt genießen, sind von sehr schöner Qua¬
lität , rein gehalten und vorsichtig aus Flaschen gezogen . Die Bodeaur -Weine sind in Bordeaux- Flaschen mit
Birdeaur -Bonchons, der Porto-Jerupiga in Champagner -Flaschen ; alles gesiegelt und schön etiquettirt .

Obige Weine , sowie verschiedene Weine aus dem DepartementHerault , dann Roussillon , Tarragona,
Priorala und Benicarlo können auch in Originalfässern bezogen werden und stellen sich dafür die Preise bedeu¬
tend billiger .

GefälligeBestellungen beliebe man an das Handluttgshaus S . Lederte in Ludwigs -
haken a ' Rh . zu richten , das alle Aufträge prompt ausführcn und jede weiter zu wünschende Auskunft
-«heilen wird. _ Z .r .996 .

Unterleibs -Bruchsalbe "
egger

nder direkt bezogen werden , als
m Herisau,

auch durch Hrn .

Zoll , Flasche und Alles inbegriffen,
Frei auf die Eisenbahn in LudwigS-
hafcn geliefert. Nur Kiste und Packung

extra, und zwar nach Auslage .

»r
AusreiHtstehen - e Dampfmaschinen

Die einzigen mit isolirtem Sockel (brovstöes s. g. ä. x.)
ctt . 6l,ovcn

Mechaniker»«- Maschinesdaurr,

Tragbar , feststehend und lokomobtl: von 1—M Pferdekrast. Höchste Preise
auf allen Ausstellungen, sowie auf der Weltausstellung von ISV7 . Billiger
als alle andern Systeme, steine Aufstellungskosten ; fein « besondere Feuer,
essen. Der Platz eines gewöhnlichenOfen« ist hinreichend für die geringen
Pferdekräfte. Sie werden aufgestellt geliefert, brennen alle Art Brennmaterial
und nützen die ganze Wärme ans ; können von Jedermann dirigirt und unter¬
halten werden . Sind mit einem Vorwärmer für da « Speisewasser ,
mit einem Regulator und, über zwei Pferdekrast hinan«, mit veränder¬
lichem Dampfdruck »ersehen . Die Regelmäßigkeit ihre« Gange« macht sie

_ . für alle industriellen und agronomischen Unternehmungen anwendbar-

« chÄ °
D^ kA ?üug Unbedingte Sicherheit — Bedeutende Ersparniß — Garantie.

Leichte Reinigung . Detaillirte Prospekt«« ln deutscher Sprache franco.

8

Zr .486. Karlsruhe .
Magazi n- undsBauplaHe -Bersteigerung .
- » reitag den II . Dezember , Vormittags lO.UHr , läßt die Unterzeichnete Gesellschaft die ihr gehöri-

M>Ptagazme und Bo « Plätze vor dem Friedrichsthor an der RüpPurrerlChaussee zu Karlsruhe im Einzelnen
,

"n Ganzen a .n den Meistbietenden versteigern. Dieselben eignen sich zu jeder größeren Fabrikanlage,
b/üv" Wasch- und Lleichanstall , da fließendes Wasser beiderseits sie begrenzt ; die Bauplätze sind gut gelegen ,

durch ein Schieneng -leise mit dem Hauptbahnhof in Verbindung , an welchen das Areal

lkub r
^ Hauptmag,azin ist drei und ein halb Stock hoch , mit durchgehendemKeller , 40 Fuß breit und 200

o olM , massiv in Stein ausgeführt . Der Platz mißt 5 Mo rgen 75 Ruthen.
doffeir

^ " wird Vorbehalten, jedoch am Versteigeicungstage selbst darüber noch Entscheidung ge-

NSHere AuSkr inst crthcilt der LiquidationSkiMmiffSr Hewc W - Lautrr .
^ Ead. Gesellschaft für Tabaksproduktion und Handel in Liquidation ._
dnGeorneterkandidat, der seine
itk» V theoreti-
berrn, » . " ^ llendet hat , wünscht bei einem der

Ad»a .erP ometer als Gehilfe einzulreten.
«eon,

* "UAU.it die Erepedition dieses Blattes ent-^ ' Z . r.901.

^ Opielwerke
4 bis 48 Stücken , worunter Prachtwerke mit" " iel, Trommel und Glockenspiel , mit

stimmen, mit Mandolinen , mit Erpres -
I- w . Ferner :

. Spieldosen
Kir» ^ Stücken , woninter solche mit Neces-

enständer, Lchweizerhäuschen, Pho-
i» . Phic-Albmms , Schreibzeugen , Handschuhka-

:e>r-Ctuis, Tabaks - und Zündholz -
M .de» , Arbeitstischchen , alles mit Musik ;

-^ p^ lend , wenn man sich setzt,
i »as R ' -ueste empfiehlt

ßi, ?i- H - Heller in Bern .
-Kesser ^ ' ^ "Esgescheukeo eignet sich nichts
Me keinem Salon , an keinem Kranken-

, >kten diese Werke fehlen . Preiscourante
Mi », . s!"kv ; auch besorge Reparaturen. Laaer

Z .r .514.

auswärts Niederlagen davon zu errichten , so
erlaube ich mir hicmit , diejenigen Herren
Kaufleute , welche dessen Verkauf
übernehmen wollen , zu ersuchen , sich
unter Aufgabe von Referenzen in Bald « an
mich zu wenden.

Pforzheim , im November 1868 .
CH . Klein , Droguist.

(ZeuguiK.) Ich bestätige hiermit gerne, daß ich das
mir von verschiedenen Seiten empfohlene Wasch -
mehl von Herrn Ehr . Klein in Pforzheim bei
Anwendung der Wasche als vorzüglich befunden habe,
indem die Wasche trotz bedeutender Ersparniß an Ko¬
sten und Zeit sehr schön weiß wird , und nicht den ge¬
ringsten Schaden erlitten Hai.

Durlach . « . Weiß
zum Amalienbad .

(Zrugaiß.) Die 10 Pfund Ihres Waschmehls,
welches ich zur Probe erhiell, hat sich als vortreffliches
Waschmittel bewährt ; bitte deßhalb um eine weitere
Zusendung von 50 Pfund.

Riedbohr tagen bei Donaueschingen-
Thomas Münzer

zum Hirsch .

Z.r .89k . Nr. 7762. Bade « .
Bekanntmachung

DieErrichtung einer höheren Töchter¬
schule in Baden betr .

Mit höchster Genehmigung Großb. Ministeriums
des Innern hat die Gemeinde Baden >ine höhere
Töchterschule als Gemeindeanstalt gegründet,
welche mit Beginn des Sommerkurses, d. i . Ostern
1869, eröffnet werden soll.

Au dieser Lehranstalt sind uachbenannte Lehr¬
stellen zu besehen :

1) Die Stelle eines Direktors mit An¬
fanggehalt von . 1200 fl .
und Urberweisung einer entsprechen¬
den Wohnung gegen Micthenlschädi -
S««g ;

2) die Stelle eines Reallehrers mit An-
fauggehalt von . 800 fl .

3) die stelle eines Uuterlehrers mit
Anfanggehalk von . 400 fl .

4) die Stelle einer deutschen Lehrerin
mit Gehalt von . 600 fl .

6) die Stelle einer französischen Lehre¬
rin mit Gehalt von . »00 fl.

6) die Stelle einer englischen Lehrerin
mit Gehalt von . . 400 st .

Den Lehrerinnen für deutsche und französische
Sprache kann Wohnung im Schulhause jelbst gegen
Mnthcntfchiidiguug eingeräumt werden .

Diese Lehrstellen werden anmit zur Bewerbung
ausgeschrieben.

Die Bewerbungen sind bei diesseitiger Stelle , wo
auch etwa weiter gewünschteAuskunft ertheill wird ,
bis längstens den 15 . Dezember d. I . schrist -
l i ch anzudriugen , unter Anschluß der Zeugnisse über
Befähigung im Sinne deS 8 103 Abs . 1 und 2 des
Gesetzes vom 8 . März d . I . — den Elementarnnter-
richt v,tr . — sowie der Zeugnisse und Nachweise über
den bisherigen Wirkungskreis.

Baven , den 21. November 1868.
Der Gcmeinderath.

Gans ,
Bürgermeister.

Heilig .

Planzeichner gesucht.
Mehrere, im geometrischenSituationszcichnen ge¬

übte Herren , angehende Ingenieure, Geometer ober
Feldmesser , auch ein gewandter Kalligraph für Plan¬
schrist , finden für einige Monate Beschäftigung.

Lusttragsnde haben sich zu melden bei
Obergeometcr Mayer .

Karlsruhe , den 27 . November 1868. Z .r.983.

T »>fchen -Uhre « und
Regulateure

von anerk anut vorzüglicher Güte empfiehlt unter der
ausgedch, »testen Garantie zu den billigste» Preisen
1 . H s. Marten «, Uhreüfabrikant

in Freiburg i B . »
Beri chardstraße Nr. 5. beim Gesellmhans .

(Früher an der Großh . Uhrmacherschule in F u r t -
Wangen .) Z .r.680.

Wi zheimer WajWehl.*
Z .r .N Nachdem mir von vielen Seiten

Anerkem umgen über die vorzügliche Qualität
meines L Vaschmchlszu Thcil wurden , und
ich außer , dem mehrfach ausgefordert bin , auch

Jag - verpach-
tung.

. Die Gemeinde Kuppen -
hei « läßt am

Mittwoch den 9 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

aus dem Rathhause daselbst die Jagd auf ihrer Ge¬
markung , bestehend in 2653 Morgen Wald und Feld,in 2 Abtheilungen , in öffentlicher Versteigerung aus
sechs Jahre verpachten; wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Kuppenheim, den 28. November 1368.
Das Bürgermeisteramt.

H c r t w e ck.

Z .s.1 . Offenburg .
Gasthaus -Ver¬

steigerung.
Lindcnwirlh I . Schwörer

in Durbach läßi wegen Weg¬
zugs sein Gasthaus zur Linde

mit Nealschildgerechtigkeit , mit oder ohne Einrichtung,
am 10 . Dezember d . I .

in seiner Behausung öffentlich versteigern.
Das Gasthaus sieht in der Mitte und schönsten Lage

Durbachs, mil Aussicht nach dem Schloß Staufenberg,
und enihäli :

1 ) Das Gasthaus , s . Parterre : 1 gr . und 1 kl.
Wirthszimmer , 4 weitere Zimmer , gr . Küche
und Metzge .

t>. 2ter Stock : 1 Salon und 8 geräumige
Zimmer.

Ferner große Speicher mit Abtheilungen ,
1 gr . Weinkeller , 300 bis 400 Ohm hallend ,
und 1 kl . Keller.

2) 1 gr. Oekonomiegebäudemit einem gr . Tanzsaal,
Scheuer, 2 gr. Stallungen und Holzremise.

3 ) 1 Waschhaus mit gedcckier Kegelbahn.
4) 3 Schweinställe, mit einer Mauer umgebenem

Hosraum.
5) ca . 3 Morgen Acker- und Wiesenfeld/ nebst einem

gr . Gemüsegarten und 10 bis 12 Haufen Reben .
Die Felder liegen um das Haus herum und bilden

zusammen ein Ganzes .
Die Gastwirlhsqaft wurde schon viele Jahre mit

sehr gutem Erfolg betrieben , erfreut sich des Besuchs
vieler Fremden , besonders während der Sommerzeit ,
ist daher der LieblinasauSflug der Straßburger und
Umgebung , welche meistens längere Zeit sich dort auf¬
hallen.

Auch eignet sich dieses Anwesen seiner Lage nach zum
Betrieb jedes größeren Geschäfts , zur Wcmhandlung,
und ganz besonders zu einer Bierbrauerei, denn es be¬
steht bis jetzt nur eine in dem großen Orte.

Der vor dem Hause befindliche große Platz eignet
sich außerordentlich zur Anlegung einer schönen Som¬
mer- (Garten -) Wirlhschaft.

Käufe können auch inzwischen abgeschloffen werden .
Bedingungen können beim Eigenthümer selbst und

bei dem Unterzeichneten zu jeder Zeit eingesehm
werden .

E . Schwär , Geschäftsagent in Offenburg .
Stcinstraßc Nr. 245 .

Z .r .939. Karlsruhe .
Abtrittdung-Verfteigerung.

Montag den 7. Dezember d . I . , Vormil¬
tags lO Uhr , wird das Wegführen der Abtrittdung -
wagen in den Militärgebändcn zu Karlsruhe , Goltes -
aue und Durlach für die Zeit vom 1 . Januar bis letz¬
ten Dezember 1869 in dem Magazin der Garnisons -
Verwaltung öffentlich versteigert .

Karlsruhe, den 25. November 1868.
Großh . GarnisonSverwaliung.

Z .s .26. Karlsruhe .

Versteigerung .
Donnerstag den 10. Dezember d. I ., Mor¬

gens 10 Uhr , werden in der Reitbahn der Landes¬
gestütsanstalt abgängige Fahr - und Reitgeschirre , Seil-
waaren , Halfterketten u . s. w . gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 30 . November1868.
Großh . Landstallmcisteramt .

v . Röder .
Z .r.999. Nr . 1581. Freiburg . ( Holzver¬

steigerung .) Aus den Domänenwaldungin „ Alter
Conventwald und Maierswald '

, Gemarkung Esch-
bach , werden am

Montag den 7. Dezember l. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

116tcmnene SLgklötze , 6 tannene Bauhölzer, 8 Buchen,
149V« Klftr . buchenes Scheitholz , 18 Klsir. buchenes
Klotzholz , 19 /, Klftr . lannenes Scheitholz, 5 Klftr -
tanneneS Klotzholz , 8 '/r Klftr . buchenes und 24 Klftr .
gemischics Prügelholz , nebst mehreren Loosen unauf-
bereitcteS Reisig öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist im Gasthause zum
Engel in Eschbach bei St . Peter .

Freiburg , den 27. November 1868.
Großh. Bezirksforstei .

Bach . »-oi--
Z .r.994. Nr . 900 . Graben . ( Holzverstei¬

gerung .) In dem Domänenwald Kainmerforst wer¬
den versteigert von Windfällen und Dürrholz

Mittwoch den 9. Dezember l. I .
83 Stämme Eichen zu Holländer-, Nutz - und Bau¬

holz ; 1 Stamm Nolhbuche . 1 Weißbuche , 2 Eschen ,
1 Weißruiche, 2 Erlen , 1 Birke und 56 Stämme For¬
len zu Nutzholz .

Zusammenkunft früh 9 Uhr auf derHauptallee beim
Grabener Feld.

Donnerstag den 10. und Freitag den 11.
Dezember l. I .

89 Klftr . buchenes , >59 Klftr. eichenes und 66 Klftr .
gem . und forlcnes Scheitholz , 71 Klftr . Buchen - und
115 Klftr. gemischtes und sorlencS Prügclholz , 100
Klftr. gem . Slockbolz ; 3625 Stück buchene und 12,675
StiKkaeinischte Wellen .

ZMckmmenkunft je früh V,9 Uhr beim Pürschgarte».
Graben , den 26. November 1868.

Großh. bab . Bezirksforstei .
M e n z e r.

Z .s.17. Nr. 732. Odenheim . ( Stamm¬
holz - Versteigerung . ) Aus dem bei Langen¬
brücken gelegenen Domänenwalddistrikt XVIII ., Hub-
und Peteröwald , Schlag 21 , werden versteigert

Samstag den 12. Dezember d. J . :
22 Eichen , Holländerstamme, sowie 46 Bau- und

Nutzholz-Eiche» .
Zusammenkunft Morgens 10 Uhr, bei günstiger

Witterung im Schlage , bei ungünstiger in der Post zu
Langenbrücken .

Odenheim, den 28. November 1868. ,
Großh. bad . Bezirksforstei .

_ Wid m a nn .
Z .s .18 . Rastatt . (Jagdverpachtung .) Die

auf 1 . Februar 1869 pachlfrci werdende ärarische Jagd
ans dem Nheinvorland , Gemarkung Plittersdorfund
Selz, wird

Samstag den 5 . Dezember d. I .
zu PlitterSoorf in dem Rathhaus , Nachmittags 3 Uhr,ans 3 Jahre versteigert .

Rastatt , den 29. November 1868.
Großh. bad . Bezirksforstei .

_ K ü h n l e._
Z .s . 19 . Nr. 5904. Waldshut . ( Bekannt¬

machung .) In Sachen der Ehefrau des Philipp
Albietz von Oberbierbronnen, Rosa , geb Rüm -
mele , gegen ihren Ehemann, Vermögensabsonderungbetr . , wurde durch Urtheil vom Heuügen die Klägerin
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihre« Ehemannes abzusondern . Dies wird zur Kennt-
nißnahme der Gläubiger bekant gemacht.

Waldshut , den 19. November 1868.
Großh. bad . Kreisgericht .

Schneider .
^ - - Amänn .Z.q.51. Nr. 8318. Schönau . (Aufforde¬

rung .) Die Erben der Johann Georg Bay Eheleutevon Präg erhielten auf Ableben dieser bei der Erb -
theilung 2 Ruthen Garten in der Seematt , Gemeinde
Präg , neben Matthä Seger , welche im Grundbuche
nicht eingetragen sind , und deren Erwerb deßhalb die
Gewähr versagt wird . Auf Antrag dieser Erben wer¬
den nun alle Diejenigen, welche in den Grund - und
Pfandbüchcrn nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , oder lehmrechtliche oder fidei -
kommifsarische Ansprüche haben oder zn haben glauben,



aufgefordert , ihre Ansprüche
innerhalb 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dm Be¬

sitzern gegenüber für erloschen erklärt würden .
Schönau , den 27 . November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
W e i s s e r .

Z .q .40 . Nr . 12,050 . Bühl . ( Vorladung . )
I - S .

des Josef Börs ig in Ottenhofen
gegen

Schreiner Karl Oster von Stein¬
bach,

Forderung und Arrest betr . ,
hat der Kläger dahier vorgetragen , daß der Beklagte
ihm für mehrere am 5 v. MtS . verkaufte Holzwaaren
162 fl . schulde , zu deren Zahlung er den Beklagten zu
verurtheilen bittet . Zugleich bitter der Kläger um
Arrest auf die noch vorhandenen Holzwaaren , weil der

Beklagte flüchtig ging . Indem diese Behauptung , so¬
wie die Forderungen bescheinigt sind , ergeht

Beschluß .
1) Wird der begehrte Arrest verfügt .

, 2 ) Wird Tagfahrt auf diese Klage angeordnet auf

Freitag den 11 . Dezember ,
Vorm . 9 Uhr ,

wozu beide Theile anher vorgeladen werden , der Be¬

klagte unter dem Rechtsnachtherl , daß bei seinem Aus¬

bleiben die Thalsachen der Klage für zugestanden und

er mit seinen Einreden gegen die Forderung , sowie

gegen die Rechtmäßigkeil des Arrestes ausgeschlossen
würde .

Zugleich wird dem Beklagten anfgcgeben , einen da¬

hier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrigenö
alle weiteren Verfügungen an Eröffnungsstatt an die

Gerichtstafcl angeschlagen würden .
Bühl , den 27 . November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
M u tz I e r .

Z .q .46 . Nr . 13,648 . Rastatt . ( Oeffentliche
Vorladung ) I . S . des Joseph GLtzmann von

hier gegen Schuster Karl Haidt von da , z , Z . an

unbekanntem Ort abwesend , wurde von dem Kläger
vorgetragen :

daß er am 8 . November 1854 1 Vtl . Acker im

Gewann Biblis neNn Anton Gmünd und Lud¬

wig Mais im Vollstreckungswege für 64 fl . er¬

steigert habe , daß dieser Kausschilling zu Gunsten
des Beklagten und seiner Geschwister Johann ,
Katharina , Elisabeth und Franziska Haidt in

Thcil 17 , Nr . 417 , S . 188 im Pfandbuch vor¬

gemerkt sei , und daß aus dem gleichen Grund¬

stück eine Schuld des Benedikt Haidt an den

Beklagten und seine Geschwister im Betrag von
217 fl . 17 kr . am 23 . März 1840 , Theil 13 ,
Nr . 13 , S . 6 des Psandbuchs eingetragen sei.

Die beiden Einträge seien dadurch erloschen,
daß der Kläger den Dteigerungspreis von 64 fl.

nach Maßgabe der Verweisung des NollstreckungS -

beamten bezahlt habe .
Der Kläger verlangt auf Grund dessen die

Streichung der beiden genannten Einträge .
Zur mündlicheil Verhandlung über diese Klage wird

Taasabrt aus
Mittwoch den 30 . Dezember d. I .,

Vormittag « 9Uhr ,
angeordnet , wozu beide Theile , und zwar der Beklagte
unter dem Androheu , daß bei seinem Ausbleiben die

in der Klage behaupteten Thatsachcn als zugestanden

angenommen , der Beklagte mit seinen etwaigen Ein¬

reden ausgeschlossen und nach dem Gesuch deS Klägers ,
soweit solches in Reckten begründet ist , erkannt würde ,
vorgeladen werden .

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , einen am

Ort de» Gericht « wohnenden Gewalthaber auszusicllen ,

widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und Erkennt¬

nisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sic ihm selbst

eröffnet wären , an dem Sitzungsort des Gericht « an¬

geschlagen werden sollen .
Rastatt , den 25 . November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Reich .

Hirsch .

Z . q .33 . Nr . 5154 . Wolfach . ( Beschlags -

verfügung . ) ^ ^ ^In Sachen
der Großh . Obcreinnehmerei Hornberg

gegen
den Refraktär Karl Lehmann von

Bergzcll .
wegen Forderung von 23 fl . 19 kr

Beschluß .
1 ) ES wird auf das sich nach Angabe des klagenden

Thcils auf 96 fl . 56 kr. belaufende Guthaben des be¬

klagten TheilS bei Kaufmann Samuel Faller in

Schenkenzcll bis zu den : Betrage der klägerischen For¬

derung von 23 fl . 19 kr. Beschlag gelegt und dem

letztgenannten Schuldner aufgegeben , bis zu erfolgen¬
der weiterer gerichtlicher Verfügung bei Vermeidung

doppelter Zahlung den bezeichnelen Betrag nicht heim -

zuzahlcn .
Dem Schuldner wird zugleich aufgegeben , sich i n-

n er halb acht Tagen über die Richtigkeit und

Größe der mit Beschlag belegten Forderung gerichtlich

zu erklären , widrigenfalls letztere in dem vom Kläger

angegebenen Betrage für zugestanden erklärt würde .
2 ) Hievon erhält der beklagte Theil mit der Auf¬

lage Nachricht , innerhalb einer Frist von vierzehn

Tagen den klagenden Theil zu befriedigen , widrigen¬
falls dem Letzteren die mit Beschlag belegte Forderung
in dem bezeichneten Betrage an Zahlungsstatt zuge¬
wiesen würde .

3) Die « wird dem flüchtigen Beklagten auf diesem

Wege eröffnet .
Wolfach , dm 26 . November 1868

Großh . bad . Amtsgericht .
F e h e r l i n .

Z .q.38 . Nr . 26,556 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung .) - Die Gant des Etuisfabrikanten I . M

Zoll dahier betr . Wird nach Ansicht des 8 >060

Pr .O . die gantschuldnersche Ehefrau , Magdalena , geb.

Rau , für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬

jenigen ihres Ehemannes abzusondern , unter Verfüllung
de« Letzter» in die Kosten

Pforzheim , dm 26 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B ö ck h .

Z .a .49 . Nr . 9437 . Meersburg . ( VermögenS -

absonderung .) Nach Ansicht der 8 1060 Pr . -O .
wird in der Gant gegen Konrad Schuhmacher von

thausen
erkannt :

Die Ehefrau de- Gantschuldners , Maria , geb.
Waidele , sei berechtigt , ihr Vermögen von

dem ihre « Ehemanne « abzusondern ; was zur

< Kenntniß der Gläubiger gebracht wirb ,

s Meersburg , den 25 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Stetten .
Z.q.41 . Nr . 10,710 . Triberg . ( AuSschluß -

erkenntniß .)
Die Gant de« verstorbenen Uhren -

macherS Josef Neininger von Schön¬
wald betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen.
Triberg , den 26 November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Martin .

^ Z .q .35 . Nr . 15,034 . Donaueschingen . ( Aus¬

schluß e r k e n n l n i ß.) In der Gantsache des Eisen¬
bahnbauunternehmers C . S .' Gladitz von AlbrechtS ,
Königreich Preußen , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche in der heutigen Schulden -LiguidationStagfahrt
ihre Forderungen nickr angemeldet haben , von der vor¬

handenen Masse ausgeschlossen .
Donaueschingen , den 19 . November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
« Wolfinger .

V 79 . Nr . 14,651 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung . )
Die Führung der Handelsregister betr .

Beschluß .
In da « Geseilschaflsregister wurde heule unter

O .Z . 3 eingetragen :
Der unier O .Z 3 des Gescllschaftsregisters als

Theilhaber der Gesellschaft . Harrer und Lieb hier
"

eingetragene Theovor Harrer hat am 30 . September
d . I . mit der ledigen Emilie Hummel von da einen

Eheverlrag abgeschlossen , in welchem ein beiderseitiger
Einwurf von 100 fl . in die Gütergemeinschaft , im

klebrigen Ausschluß der letzter » bedungen wird .
Konstanz , den 24 . November 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht
K ä r ch e r .

V.78 . Nr . 27,869 . Frcibnrg . ( Bekannt¬

machung . ) Nach Beschluß vom Heutigen , Nr .
27,869 , ist heute unter O .Z 65 die Firma Sprin¬

ge r u n d S o h n in Freiburg in das Gesellschaftsregister
dahier eingetragen worden . Die Gesellschafter der im
Oktober d . I . begonnenen Gesellschaft sind die verhei -

rathetcn Kausleuie Salomon und Maier Spriitg er

( Vater und Sohn ) von Rust , von welchen jeder die

Gesellschaft vertritt . Ersterer ist ohne Ehevertrag ver¬

ehelicht Nlit Helena , geb . Schwarzschild , von Rust ;
Ntch dem Ebcverirag des Sohnes >t . >1. Kappel , den
6 . Oktober 1868 mit Helena , geb . Rothschild , von

Rust , wirft jeder Theil 25 fl . in die Gütergemeinschaft .
Freiburg , den 26 . November 1868 . Großh . bad .
Amtsgericht . D i e tz.

Z .q .53 . Nr . 33,003 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung . ) Heinrich Gros von Welschneureuth ist

wegen bleibender Gcmüthsschwäche im Sinne des
L .R S . 499 verbeistäiidet und Maurerbalier Friedrich
Weiß daselbst zum Beistände sür denselben ernannt
worden .

Karlsruhe , de » 23 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v Vincent i .
W . Frank .

Z .q 39 . Nr . 23,911 . Mosbach . ( Bekannt¬
machung . ) Durch diesseitiges Erkennlniß vom 28 .
v M , Nr . 22,173 , wurde Gras Karl von Keinin -

gen - Ncudenau wegen Verschwendung im I . Grade
mundrodt erklärt und ihm in der Person des Rent¬
amtmanns Wilhelmi in Billigheim ein Beistand be¬

stellt , ohne welchen er keine in L.R .S . 513 erwähnte
Rechtshandlung vorzunehmen befugt ist .

Mosbach , den 26 November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e r e s .
Z .o .933 . Nr . 7342 . Achern . ( Bekannt -

m achun g.) Die Wiltwe des Frauz Bohn , Magda¬
lena , geb . 9tiehl , von Großwcier hat um Einweisung
in den Besitz und die Gewähr der Verlassenschaft ihres
verstorbenen Ehemannes nachgesucht . Erfolgt bin¬
nen 6 Wochen keine Einsprache , so wird diese ge¬
währt . Achern , den 16 . November 1868 . Großh .
bad . Amtsgericht . Himmel .

Z .v .992 . Nr . 8280 . Adelshelm . ( Bekannt¬

machung . ) Die Winwc des Benedikt Rhonhei -

mer von Merchingen , Fanny , geb . El kan daselbst ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬

lassenschaft ihres Ehemannes gebeten . Diesem Gesuch
wird statlgegeben , wenn

binnen zwei Monaten
Niemand Einsprache dagegen erhebt .

AdelSheim , den 19 . November 1868 .
- Großh . bad . Amtsgericht .

Bärenklau .

Z .q.47 . Nr . ,7555 . Eberbach . ( Aufforde¬
rung . ) Die Wittwe des Andreas Weber von
Michrlbach , .Katharina Margaretha , geb . Kuchen¬
beißer , hat um Einsetzung in die Gewähr der Ver -

lassenschast ihres Ehemannes gebeten . Etwaige Ein¬

sprachen sind
binnen 2 Monaten

dahier zu erheben , widrigenfalls dem Gesuche statt -

gegeben würde .
Eberbach , den 27 . November 1868 .

Großh . bad Amtsgericht .
Hauser .

Z .v.947 . Pr . 10,894 . Walldürn . ( Verlas -

senschafkseinweisung .) Nachdem auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 14 . August d. I . , Nr . 7623 ,
keine Einsprache erhoben wurde , wird die Wittwe des

Altbürgermeisters Herrmann Haberkorn von Pül -

fringen , Namens Fransziska . geb. Horn von da , in

Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres verstorbe¬
nen Ehemannes eingewiesen .

Walldürn , den 16 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
vckk. Bech told , A. j .

Z .q .43 . Biengen . ( Oeffentliche Auffor¬
derung .) In der Thetlungsfache der ledigen Ka¬
tharina Stiefvater van Biengen find nachbenannte
Geschwister und Geschwisterabkömmlinge bei den vor
sich gehenden TheilungSverhandlungen als gesetzliche
Erben beiheiligt :

I. Geschwister :
1) Michael Stiefvater , geboren am 7. Sep¬

tember 1800 ;
II . Geschwisterabkömmlinge :

2 ) Josef Maier , geboren am 5 . August 1836 ;
3 ) Leodegar Maier , geboren am 22 . Sep¬

tember 1838 ;

4 ) Maria Maier , geboren am 25 . Septem¬
ber 1841 ;

5) Stefan Maier , geboren am 28 . Dezem¬
ber 1842 ;

6) Jakob Maier , geboren am 1 . Mai 1845 .
Da sich dieselben schon seit mehreren Jahren nach

Amerika begeben haben , ihr gegenwärtiger Aufenthalt
diesseits aber unbekannt ist , so ergeht an sie oder ihre
etwaige Rechtsnachfolger hiermit die Aufforderung ,

innerhalb drei Monaten ,
von heute an gerechnet , zu der Vermögcnsa .rfnahme
und den TheilungSverhandlungen nm so gewisser zu
erscheine» , als sonst die Erbschaft Jenen zugetheilt wer¬
den würde , welchen sic zukäme , wenn die Abwesen¬
den zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Ehrenstetten , den 27 . November 1868 .
Der Großh . Notar

A b e r l e.
Z .q .34 . Haslach . ( Erbvorlad ung . ) Jo¬

hanna Ober t , Theresia O b e r ! , Ehefrau de« Josef
Wahl , Kreszentia Obert und Johanna O b e r t von

Welschensteinach , welche vor etwa 12 Jahren nach
Amerika susgewandert , sind zur Verlaffenschaft ihrer
verlebten Base Serena Obcrt , Wittwe des Bernhard
Schwendemann von Welschensteinach , als Erben

berufen und werden dieselben , da ihr Aufenthaltsort
unbekannt ist , aus diesem Wege mit Frist

von drei Monaten
zur Erbtheilung mir dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungssalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen wcroc zugetheilt werde » , welchen sic zu¬
käme , wenn die Lmgcladcnen zur Zeit des Erbansalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Haslach , den 27 . November 1868 .
Ter Großh . Notar

Frey .
Z . p .986 . Karlsruhe . ( Erbvorladung )

Zur Erbschaft des verstorbenen Ingenieurs Bernhard
Dollm alkch von Karlsruhe ist dessen abwesender
Bruder Karl Emil Dollrnätsch , Ingenieur , mit -

bcrufen . Da dessen Äufenthaklsvrr hier nichr bekannt

ist , so wird derselbe andurch aufgcsorden , sich
binnen 3 Monaren

zur Empfangnahme seines Erdlherls um so gewisser
dahier zu melden , als er sonst lediglich Denjenigen zu¬
gewiesen würde , denen er zukame , wenn der- Vorgela -

denc zur Zeit des Erbanfalls gar nicht nnhr am Leben

gewesen wäre .
Karlsruhe , den 20 . November 1868 .

Großh . Notar
G r i nr in e r .

Z q.44 . Krozingen . ( Erbvorladung . ) Jo¬
hann Biug , lediger Wagner von Bremgarten , ist zur
Erbschaft seines Vaters , des Landwirihs Banholomä
Bing von Bremgarten , mitberufen .

Da sein dermaliger Aufenthaltsort diesseits unbe¬
kannt ist, so wird derselbe andurch

mit Frist von drei Monaten
zum Erscheinen bei den TheilungSverhandlungen und

zur Empfangnahme seines ErbanthcilS mil dem Au¬

ssigen vorgeladen , daß im Falle seines Nichterscheinens
die Erbschaft sonst lediglich Denjenigen zugewicsen
wird , welchen sie zukäme , wenn er , der Vorgeladenc ,
zur Zeit des Erbansalls nicht mehr gelebt hätte .

Krozingen , den 28 . November 1868 .
Der Großh . Nolar

Wagner .
Z .q. 17 . Mannheim . ( Erbvorladung . )

Georg Friedrich Ma y , Posamentierer , an unbekann¬
ten Orten in Amerika abwesend , wird zu den Erbtbci -

lungsverhandlungen feines Vater « Friedrich Joachim
May , im Leben Instrumentenmacher dahier , mit dem
Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß , wenn derselbe

innerhalb 3 Monaten
nickt erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden , denen sie zukäme , wenn der Vorgeladenc zur
Zeit des Erbansalls nickt mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 2 !. November 1868 .
Der Grogh bad . Nolar

B ü r ck.

Z .q .42 . Mannheim . ( Erbvorladung .) Karl
Nikolaus Grammes , 24 Jahre alt , Sohn des ver¬
storbenen Spanners Johann Friedrich Gramme «
von hier , ans dessen Ehe mit Juliane , geborene
Büttner , wird aufgefordert , seine Erbansprüche an
den Nachlaß der am 18 . August d . I . dahier ver -

storbenenen Ehefrau des hiesigen Bürgers und Haf¬
ners Franz Wey , Anna Marim geborne Wagner ,
bei dem Unterzeichneten

innerhalb drei Monaten

geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft Den -

Migen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wen » er

zur Zeit de» Erbansalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Mannheim , den 28 . November 1868 .
Notar Issel .

Z .q .54 . Pforzheim . ( Erbvorladung .) Als

gesetzliche Erben zum Nachlasse des am 26 . Oktober
d. I . hier kinderlos verlebten Mnsiklehrers Leonhard
Mager ist dessen Bruder Georg Martin Mager ,
welcher am 3. Februar 1849 zu Kiedrich bei Offen¬
bach a . M . gestorben , nun dessen Kinder Franz Carl
und Dieterich Mager berufen . Da der Aufenthalt
dieser Letzteren hier nicht bekannt ist , so werden die¬

selben , oder allenfallsige weitere Rechtsnachfolger des

Georg Marltn Mager Hiemil ausgefordert , sich binnen
drei Monaten

zur Empfangnahme ihre - ErbbetressnisscS bei beirr

Unterzeichneten dahier zu melden , ansonst die Erb¬

schaft Denjenigen zugewiescn würde , welchen sie zuge¬
fallen , wenn die obengenannten Personen beim To¬

destage des Leonhard Mager nicht mehr am Leben

gewesen wären .
Pforzheim , den 30 . November 1868 .

Großherzogl . Nvtar für Pforzheim :
Weigand .

Z .q.52 . Triberg . ( Oeffentliche Vorla¬

dung . ) Mathias , Lamucl , Ezechiel und Franziska
Löffler von Furtwangen , scic mehrere » Jahren , un¬
bekannt wo , abwesend in Amerika , find zur fürsorg¬
lichen Besitzeinweisung in das Vermögen ihres für
verschollen erklärten Bruders Emanuel Löffler be¬

rufen .
Dieselben werden hiermit aufgefordeit , ihre An¬

sprüche an da » gedachte Vermögen
binnen 3 Monaten ,

von heute an , bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬

chen, widrigenfalls solches Denen zugewiesen werden
wird , welchen cs zukäme , wenn die Geladenen Air

Zeit der Verschollenheitserklärung nicht mehr am re¬

den gewesen wären .
Triberg , den 28 . November 1868 .

Der Großh Notar
A . Fuchs .

Z .q.50 . Nr . 7946 . Neustadt . ( Aufford, -
rnng und Fahndung . ) Fortunata Ganter
ledige Taglöhncrin von Hinterzarten , wird auf de»
Antrag Großh . Staatsanwaltschaft dcr Entwenduu -,
von 1 fl . 10 kr. Geld und eines schwarzen , halbleüm
neu Unterrocks , im Werth von 24 kr., zum Nachtheil

*

der Anton Fescr 's Ehefrau in Hinterzarten . »»»
1 Pfd . Zucker , im Werth von 20 kr. , und 2 kr.
z . N . der Andreas Hofmcier 's Ehefrau dahier yS
5 Psd . Weißmehl und 1 Pfd . Brod , im Werth v«,
26 kr., z . N . der Konrad Dil ge r 's Wittwe von Saj ,
eines Vr Laibes Brod , im Werth vcn 9 kr. , z. N . d»
Konrad R u s ' s Ehefrau von Steig , sowie von 17
Eier, ' / ? Psd . Kaffeebohnen , ein«« Kisseirnberzuge «
rethem Kölsch, und eines Göllers , im Werth von zufl»,.
men 2 fl . 46 kr ., z. N . dcr Joses Maier ' S Ehefrau
Hinterzarten , damit eines Rückfalls in den dritten gern»,
nen Diebstahl , im Gesammlwcrlh von 5 . 17 kr . ,
geschuldigt , und da ihr gegenwärtiger Aufenthalt un¬
bekannt ist, anfgefordcn , sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls das Erkenntniß „at
dem Ergebnitz der Untersuchung würde gefällt werden

Zugleich wird wiederholt gebeten , auf die Fortunen»
Ganter zu fahnden und sie im Betretungsfalle nin
den in ihrem Besitz befindlichen Gegenständen ande -
abzuliesern .

Neustadt , den 27 . November 1868 :
Großh . !-ad . Amtsgericht .

B n l si e r .
Z .S .5 Mannheim . ( Aufforderung und

Fahndung .) Maurer Kaspar H cnninger v«»
Herbolzheim . Bezirksamts MoSbach , ist angeswuldi»,
cineu Diebstahl mittelst EinsteigenS verübt zu
zum Nacktheit der Wittwe Blum oou Bacheuarg nru
eine» Diebstahl zuni Nachtheil der Wittwe Drescht
von Hcinsheim . Dcßglcichen ist er angcschuldiqt d»
Fälschung einer Reiseurkunde .

Da derselbe flüchtig ist , so wird er aufgefordert , sich
binnen 14Tagen

dahier zu stellen , inoeni sonst nach dem Ergebnisse der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt werden wird .

Zugleich bitten wir , auf denselben zu fahnde » und
ihn auf Betreten an uns abzuliefern .

Mannheim , den 26 . November 1868 . .
Großh . bad . Atntseerichr .

Erter .

Z .q.48 Nr . 6453 . Jcstcilen . ( Fahndung --
Zurücknahme . ) Die Fahndung auf Korncl Bip
liirger von Unleralpfcn wirb zurrickgenommcn , da
derselbe eingeliesert und Verhaftet wnrde .

Jestetien , den 26 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

F ülle r .

Z .q .37 . J . Nr . 3741 - 3749 . Rastatt , für .
theil . ) Die Tamboure Albert Becherer von
Mahlberg und Leopold Herr mann von Om„-
heim im 3 . Linien -Jnsanterieregiment ; die Füsilier !
Josef Hofstetten von R ' iigsheini - in , 4 . Limen
Infanterieregiment , Johann Jakob Reister von
Niedereggenen , Otto Keller von Neuershauje»,
Gottfried Wikdpreth »onWyhlcn , undKar !
Renner von Leimen im 5 . Linien -Jnfanteneiegi -
ment wurden durch bestätigtes kriegsgerichtliches Ur-
thcil vom 13 . November ; die Füsiliere Wilhelm
Burkard von Ulm im 2 . Linmien -Jnfaiilerieregi -
men -l, GottliebFlcig von St . Georgen im 4. Li¬
nien - Infanterieregiment und Philipp Heinrich
Koberlc von Hoffenden » im 5 . Linien -Znfaiitene-
regiment wnroen durch bestätigtes kriegsgerichtlich !«
Urideil vom 21 . November , und zwar die Tambour!
Becherer und Hcrrmann der ersten im Koni
ploit verübten , die klebrigen der ersten einfachen Dcsa
lioi , sür schuldig erkannt , und deßhalb Albert si¬
cherer und Leopold Herr mann ein Jeder « iiu
VcrfäUuug in die Halite der Untersuchungskosten nn-

rcr sammwcrbindlichcr Haftbarkeit fürs Ganze j»
einer Geldstrafe von 300 fl , die Andern dagegen unm
Verfechtung in die Kosten des Verfahrens zu eine-

Geldstrafe vcn 200 f!. vernrtheilt .
Da die Verurlheiltcn sich auf flüchtigem Fuße befin¬

de » , so wird ihnen das Uriheil auf diesem Wege «e>
kündet .

Rastatt , den 26 . November 1868 .
Großh . bad . Garnisons -Gericht der Festung Rastatt.

Der Der
Gonverncur : Garnisons -Auditeur :

Waag . Gcnerallieutenant . v . Reicht in .
. A .r .lOoO . Nr . 3196 . Mannheim . ( Be >-
' weisu » gserkennliiiß .) I . U. S . gegen Jakob

Koch von Sl . Leon wegen Körperverletzung wird nach

Ansicht des 826 der Gerichtsverfassung und der 88 ^

Ziff . 5 und 207 der St .P .O . erkannt :
Jakob K o ch von St . Leon sei unter der Anschab

digung :
daß er am Sonntag den 26 . Juli d. I ., Abend«

etwa um 9 Uhr , auf der Straße zu St . L« «

ohne vorbedachten Entschluß im Affekt durch den

Schlag mit einem Scheit Holz , dessen Ersolz

ihm zum bestimmten oder unbestimmte » Vor¬

sätze zuzurechnen ist , den EgidiusStrand ro»

dort an dem linken Ellenbogen verletzt
wodurch Straub in den Zustand einer och»

wöchentlichen Arbeitsunfähigkeit versetzt wurde ,

aus den Grund des 8 232 Ziff . 3 in Verbindung Ml

8 225 Ziff . 5 wegen Körperverletzung im Affekt in M

klagestand zu versetzen und zur Aburtheilung vor M

Strafkammer des Großh . Kreit - und Hotgench»

Mannheim , Abtheilung Heidelberg , zu verweisen-

Die « wird hiermit dem fiüchiizcn Angeklagten er¬

kannt gemacht .
Mannheim , den 5 . November 18k8 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgerichi .
Raths - und Anklagekammer , I . Adrheitung.

Weber .
Birinikke r^

Z .s. lr . Allenstaig , Stadt .

Aufforderung ^
Der Sailer Johann Georg Maier von -

Hiemil ansgefvrderl , sich ungesäumt » ach Haute «u

geben , widrigenfalls er steckbrieflich verfolgt
müßte .

Zugleich wird Jedermann gewarnt , dem rc. -

etwa « anzuborgen .

^ _ Stadtschuliheißenamt . _ -«

Z .S.29 . Durlach . ( Offene GehilkenSel «

Die diesseitige erste Gehilfensielle ist in Erledigung ^
kommen und soll alsbald mit einem Kamcraflram ^
ten oder Assistenten anderweit besetzt werden,

halt : 600 fl .
Durlach , den 30 . November 1868 .

Grostb . Dbernn » »dni - i-- i »nt,

Druck und Verlag der <8. Brann ' sch« » H » fbuchdruck « rei.
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